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Zweite Schweizer Mutternacht
Samstag, 10. Mai 2014, 10 bis 18 Uhr, Kornschütte Luzern

Mutternächtliches. Schriftkunst auf 12 Fahnen von Herta Spiegel in der Kornschütte
Tänzerisches. Tanz von Ursula Sabatin (10 Uhr, 11.45 Uhr, 14.50 Uhr, 16.30 Uhr) 
Theatralisches. Improvisationen von Daniella Franaszek auf dem Kornmarkt 
(9.30 Uhr, 11.30 Uhr, 14 Uhr, 14.45 Uhr)

10.00 Musikalische Einstimmung. Paul Giger, Violine und Violino d`amore
10.40  Grusswort. Irena Brežna
12.00  Mutterwelten. Silvia Planzer liest Texte von Müttern und über Mütter 
14.20   Kindermütter. Ursula Funk über neue Massnahmen gegen Teenage-Schwanger-

schaften weltweit
15.00   Mutternacht. Talk am Tisch über Teenage-Schwangerschaften und Mütter- und 

Säuglingssterblichkeit | mit Ursula Funk, Martin Leschhorn Strebel, Susanne Rohner 
Fachpersonen im Publikum: Yvonne Gilli und Rita Wandeler

 Moderation: Julia Stirnimann
16.30   Lieder von den Rändern Europas von Üsküdara bis Sevilla. 
 Singfrauen Winterthur unter der Leitung von Franziska Welti

Mitwirkende. Irena Brežna, Schriftstellerin; Daniella Franaszek, Schauspielerin; Ursula Funk, 
Senior Advisor, Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA-EDA); Paul Giger, Geiger, 
Komponist und Improvisator; Yvonne Gilli, Nationalrätin und Ärztin; Martin Leschhorn Strebel, 
Mitglied Geschäftsleitung Medicus Mundi Schweiz; Silvia Planzer, Schauspielerin; Susanne Rohner, 
Advocacy, Sexuelle Gesundheit Schweiz; Ursula Sabatin, Tänzerin, Choreografin; Herta Spiegel, 
Schriftkünstlerin; Julia Stirnimann, Redaktorin SRF, Regionaljournal Zentralschweiz; Rita Wandeler, 
Leiterin Haus für Mutter und Kind, Hergiswil

Information. Infostände von Beratungsstellen, Präventionsprojekten und NGOs zum Thema.

Kosten. Das Tagesprogramm ist kostenlos; der Eintritt für das Konzert der Singfrauen Winterthur 
beträgt 20 Franken.

Verkauf. Die Schriftkunstfahnen kosten 250 Franken pro Stück. Sie können um 18 Uhr in der 
Kornschütte oder von 12. bis 17. Mai im RomeroHaus Luzern abgeholt werden.

Organisatorisches. Während der einzelnen Programmpunkte wird die Eingangstüre geschlossen, 
um störenden Publikumsverkehr zu vermeiden; dazwischen Zeit für Information, Austausch und 
Vernetzung.

Dank. Die Mutternacht wird unterstützt 
von Direktion für Entwicklung und 
Zusammenarbeit – DEZA-EDA, Katholische 
Kirche Stadt Luzern, Medicus Mundi Schweiz, 
St. Anna Stiftung der St. Anna schwestern, 
Sexuelle Gesundheit Schweiz, Stadt Luzern.


